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Nachhaltigkeitsrichtlinie der  

Sparkasse Harburg-Buxtehude  
 

Als Sparkasse Harburg-Buxtehude bekennen wir uns zum Prinzip der Nachhaltigkeit. Es ver-
bindet wirtschaftlichen Fortschritt mit sozialer Gerechtigkeit und mit dem Schutz der natürli-

chen Umwelt. Zukünftige Generationen sollen überall dieselben Chancen auf ein gutes Leben 
haben. Wir verstehen es als unsere Aufgabe, Unternehmen und Selbstständige, Kommunen, 

private Personen und die Menschen in unserem Geschäftsgebiet bei der Transformation zu 
mehr Nachhaltigkeit, bei der Erreichung der Klimaziele und bei der Verbesserung der Lebens-

qualität durch unsere Geschäftspolitik und unternehmerische Haltung, durch nachhaltige 
Produkte und Finanzdienstleistungen sowie durch zielgerichtete gesellschaftliche Initiativen 

zu unterstützen. 
 

Selbstverpflichtung 

Der Vorstand der Sparkasse Harburg-Buxtehude hat im November 2021 die Selbstverpflich-
tung der Sparkassenfinanzgruppe für klimafreundliches und nachhaltiges Wirtschaften un-

terzeichnet. Damit unterstützen wir die Ziele des Pariser Klimaschutzabkommens und ver-
pflichten uns, unseren Geschäftsbetrieb bis 2035 CO2 neutral zu gestalten. Darüber hinaus 

richten wir Finanzierungen sowie Eigenanlagen auf Klimaziele aus und unterstützen gewerb-
liche wie private Kundinnen und Kunden bei der Transformation zu einer klimafreundlichen 

Wirtschaft. 
 

Säulen des öffentlichen Auftrags 

Der öffentliche Auftrag prägt das gesamte Geschäftsmodell der Sparkasse. Sparkassen han-
deln in erster Linie gemeinwohl- und nicht gewinnorientiert. Ihre Tätigkeit und die mit dieser 

Tätigkeit erwirtschafteten Erträge kommen der Allgemeinheit zugute. Die Säulen des öffent-
lichen Auftrags der Sparkassen sind: 

• Zugang zu Bankdienstleistungen für alle Bevölkerungskreise, 

• Zugang zu Bankdienstleistungen in der Fläche, 

• Kreditversorgung des Mittelstandes, 

• Gemeinnützige Tätigkeit der Sparkassen, 

• Befriedigung des kommunalen Kreditbedarfs und 

• Beratungs- und Bildungsfunktion. 

 

Leitsätze zur Nachhaltigkeit 

Die „Leitsätze zur Nachhaltigkeit“ der Sparkasse Harburg-Buxtehude schaffen einen verbind-

lichen Rahmen für unser Handeln zum Wohle von Bürgerinnen und Bürgern sowie der Region, 
für den Austausch mit Anspruchsgruppen und für die Erfüllung unserer Nachhaltigkeitsziele:  

• Wir bekennen uns zu unserem öffentlichen Auftrag.  

• Wir machen Finanzwirtschaft verständlich und stellen sie in den Dienst der Men-

schen und der Wirtschaft. 

• Wir verpflichten uns dem ressourcenschonenden Wirtschaften. 

• Wir machen uns stark für nachhaltigen Wohlstand und für bessere Lebensqualität vor 

Ort. 
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Brundtland-Definition und 17 Ziele für nachhaltige Entwicklung der Vereinten Nationen 

Unsere Definition von Nachhaltigkeit ist angelehnt an die sogenannte Brundtland-Definition 

von 1987: „Nachhaltige Entwicklung ist eine Entwicklung, die die Bedürfnisse der Gegenwart 
befriedigt, ohne zu riskieren, dass künftige Generationen ihre eigenen Bedürfnisse nicht be-

friedigen können.“  
 

Sie umfasst die drei Dimensionen Ökonomie, Ökologie und Soziales, welche wechselseitig 
voneinander abhängig und untereinander gleichberechtigt sind. Wir orientieren uns an den 

17 Zielen für nachhaltige Entwicklung (Sustainable Development Goals, SDGs) der Vereinten 
Nationen: 

 

 
 

Abbildung: 17 Zielsetzungen der Vereinten Nationen für nachhaltige Entwicklung (Quelle: www.17Ziele.de) 
 

Grundsätze unseres nachhaltigen Handelns 
 

Wir handeln ökonomisch: 

• Seit über 175 Jahren sind wir dem öffentlichen Auftrag verpflichtet. 

• Kapitalstärke steht bei uns im Fokus: Wir sind Teil des Sicherungssystems der Spar-

kassen-Finanzgruppe. 

• Wir arbeiten rentabel, um unsere Kapitalbasis für die Zukunft zu stärken. Gewinnma-
ximierung ist nicht unser Ziel. Erträge, die wir nicht zur Stärkung unseres Eigenkapi-

tals verwenden, fließen über Spenden- und Sponsoring-Maßnahmen in die Region zu-
rück zur Finanzierung gesellschaftlich wichtiger Projekte und Strukturen.  

• Wir leben nicht über unsere Verhältnisse, sondern verfolgen eine verantwortungs- 
und risikobewusste Geschäftspolitik. 

 

Wir handeln ökologisch: 

• Wir bekennen uns zu unserer unternehmerischen Verantwortung für die Umwelt und 

bieten nachhaltige Produkte an. 

• Mit spezifischen Finanzierungsangeboten für unsere Kundinnen und Kunden, z.B. von 
der KfW, engagieren wir uns für die Verbesserung der Energieeffizienz von Wohnge-

bäuden und Gewerbeeinheiten. 

http://www.17ziele.de/
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• Wir vermeiden Umweltbelastung durch effiziente Gebäude/Sanierungen und Umwelt-

schutz am Arbeitsplatz sowie eine umweltschonende Wahl der Verkehrsmittel und 
Ausstattung unserer Fahrzeugflotte. 

• Wir reduzieren kontinuierlich unseren CO2-Fußabdruck. Hierfür ermitteln wir jährlich 
Verbrauchs- und Emissionswerte zu wesentlichen Umweltkennzahlen des Geschäfts-

betriebes, insbesondere zum Verbrauch von Energie und Wasser sowie zu CO2-Emis-
sionen. Im Zielbild sind wir 2035 aus eigener Kraft klimaneutral.  

• Zur kontinuierlichen Verbesserung unseres ökologischen und sozialen Handelns ha-
ben wir einen Steuerungskreis Nachhaltigkeit eingerichtet, der sich aus Mitarbei-

ter:innen unterschiedlicher Unternehmensbereiche zusammensetzt und fortlaufend 
weitere Optimierungen – in einem wirtschaftlich vertretbaren Maß – prüft und vor-

nimmt. 
 

Wir handeln sozial: 

• Wir versorgen die Bevölkerung, den Mittelstand und die Kommunen flächendeckend 

mit Finanzdienstleistungen. Dabei befolgen wir – aus freiem Willen – die ausgespro-
chene Empfehlung auf Einrichtung eines „Girokontos für jedermann“. 

• Wir finanzieren keine Vorhaben von Unternehmen, die bei Menschenrechts-verletzun-
gen mitwirken, massive Schädigungen der Umwelt in Kauf nehmen oder kontroverse 

Wirtschaftspraktiken tolerieren.  

• Unsere Mitarbeiter:innen haben umfassende Qualifizierungs- und individuelle Ent-

wicklungsmöglichkeiten. Wir bieten Rahmenbedingungen für eine Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf sowie Maßnahmen des Gesundheitsmanagements an. Es ist uns 

wichtig, dass unsere Mitarbeiter:innen nicht nur kompetent, sondern auch gesund 
und motiviert sind. 

• Wir vergüten leistungsgerecht und binden uns mit dem Tarifvertrag des öffentlichen 
Dienstes für Sparkassen an eines der besten Rahmenwerke für Beschäftigte auf dem 

deutschen Arbeitsmarkt. 

• Wir engagieren uns für die Gesellschaft in unserer Region und fördern Sport, For-

schung, Bildung sowie Kultur und Kunst. 

 

Konkretisierung in internen Richtlinien 

Zur Umsetzung und Einhaltung der Eckpunkte in den drei Dimensionen bedienen wir uns er-

gänzend zu dieser Unterlage verschiedener interner Standards: 

• Diversitätsrichtlinie Vorstand 

• Diversitätsrichtlinie Mitarbeitende 

• Geschäftsstrategie 

• Ethikrichtlinie 

• ESG-Investment Policy der Helaba Invest Kapitalanlagegesellschaft mbH (Depot A) 

• Nachhaltigkeitsstandards im Kreditgeschäft 

• Richtlinie zur Vergabe von Spenden 

• Richtlinie nachhaltige Beschaffung  

• Lieferantenrichtlinie (beidseitige Verpflichtungserklärung) 

• Mobilitätskonzept Fuhrpark 
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Darüber hinaus orientieren wir uns als Sparkasse an den „Principles for Responsible Ban-

king (PRB)“ der Vereinten Nationen (UNEP FI), die nachfolgend aufgeführt sind. 
 

Leitlinie 1: Strategische Ausrichtung 

Wir werden unsere Geschäftsstrategie so ausrichten, dass sie in Übereinstimmung mit den 
17 Nachhaltigkeitszielen der Vereinten Nationen (SDGs), dem Pariser Klimaabkommen und 

wesentlichen nationalen und regionalen Rahmenwerken zur Erreichung gesellschaftlicher 
Ziele beiträgt und den Mensch in den Mittelpunkt stellt.  

 

Leitlinie 2: Auswirkungen und Zielsetzung 

Wir werden die aus unseren Aktivitäten, Produkten und Dienstleistungen resultierenden po-

sitiven Auswirkungen auf Menschen und Umwelt fortwährend steigern. Zeitgleich werden wir 
die negativen Auswirkungen verringern und die entsprechenden Risiken managen. Dabei 

werden wir uns in der Entwicklung und Veröffentlichung von Zielvorgaben auf die Bereiche 
konzentrieren, in denen wir die größten Auswirkungen haben. 

 

Leitlinie 3: Kundenbeziehungen 

Wir werden vertrauensvoll mit unseren Kundinnen und Kunden zusammenarbeiten, um nach-
haltige Arbeitsweisen zu ermutigen. Wir werden Kundinnen und Kunden darin unterstützen, 
Wirtschaftstätigkeiten so auszurichten, dass gemeinsamer Wohlstand für jetzige und künf-

tige Generationen geschaffen wird.  
 

Leitlinie 4: Stakeholder 

Wir werden auf eigene Initiative hin relevante Anspruchsgruppen verantwortungsvoll zu Rate 

ziehen, einbinden und mit diesen partnerschaftlich zusammenarbeiten, um gesellschaftliche 
Ziele zu erreichen. 

 

Leitlinie 5: Governance und Unternehmenskultur 

Wir werden unser Bekenntnis zu diesen Leitlinien durch eine wirksame Unternehmensfüh-

rung („Corporate Governance“) und eine Unternehmenskultur des verantwortungsvollen 
Bankwesens umsetzen. 

 

Leitlinie 6: Transparenz und Verantwortung 

Wir werden regelmäßig unsere eigene und die kollektive Umsetzung der Leitlinien überprü-

fen. Für unsere positiven und negativen Auswirkungen und unseren Beitrag zur Erreichung 
gesellschaftlicher Ziele übernehmen wir Verantwortung und stellen hierüber Transparenz 

her. 
 

 

Ergänzende Informationen stehen Ihnen über die folgenden Links zur Verfügung: 

• Aktueller Nachhaltigkeitsbericht der Sparkasse Harburg-Buxtehude  

o www.bundesanzeiger.de 
o Suchbegriff: Sparkasse Harburg-Buxtehude (alle Bereiche) 

o Bereich: Rechnungslegung / Finanzberichte 
o Information: Gesonderter nichtfinanzieller Bericht außerhalb des Lageberichts 

zum Geschäftsjahr  

• Selbstverpflichtung der Sparkassen  

http://www.bundesanzeiger.de/
https://www.dsgv.de/unsere-verantwortung/selbstverpflichtung-klimaschutz-nachhaltigkeit.html

